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Vorwort 

Vorwort 
 
 
Das hier in 7. Auflage veröffentlichte Werk ist in seinen Anfängen aus einer 
Reihe von Seminaren zum Teil D der europäischen Eignungsprüfung her-
vorgegangen. Dieses Seminar wurde von Herrn Professor Dr. Preu be-
gonnen und über lange Jahre von Dr. Brandi-Dohrn in entscheidender Wei-
se geprägt. Mitvortragende in diesem Seminar waren und sind als im 
gewerblichen Rechtsschutz tätige Rechtsanwälte Dr. Gruber, Herr Haberl, 
Dr. Kather, Dr. Oldekop und Dr. v. Zumbusch. Das Seminar zum Teil D der 
europäischen Eignungsprüfung ist bereits in den 90er Jahren um einen Klau-
surenkurs zu einem gemeinschaftlichen EPÜ-Kurs erweitert worden, der mit 
den Kollegen Patentanwälten Dr. Heuckeroth, Dr. Gahlert und Dr. Wein-
berger abgehalten wird. 
 
Die Vorauflage aus dem Jahr 2008 hat den Versuch unternommen, die zahl-
reichen Änderungen durch das EPÜ 2000 in das Werk einzuarbeiten. Die 
fortschreitende Rechtsprechung insbesondere der Großen Beschwerdekam-
mer und die Änderungen zu den Regeln, z. B. zu Teilanmeldungen und zur 
Recherche haben die Autoren zum Anlass genommen, das Werk erneut zu 
aktualisieren. 
 
Das vorliegende Buch erhebt nicht den Anspruch auf eine wissenschaftliche 
Auseinandersetzung mit den vielfältigen Problemen des EPÜ und PCT. Es 
will einmal das notwendige Strukturwissen für die Durchdringung der kom-
plexen Materien des EPÜ und PCT vermitteln. Zugleich soll es eine Be-
standsaufnahme der Rechtsprechung für den Lernenden oder den Praktiker 
sein, der sich einen ersten Überblick verschaffen will. Daher wurde die ge-
gliederte, auf das Wesentliche abgestellte Darstellung beibehalten; grafische 
oder tabellarische Übersichten sollen die Einarbeitung erleichtern und dazu 
anregen, sich mit den Artikeln und Regeln durch wiederholtes Nachblättern 
und Lesen vertraut zu machen. Daher sind die besprochenen Bestimmungen 
der Übereinkommen entsprechend der Praxis in den Leitfäden von EPA und 
WIPO am jeweiligen Seitenrand zitiert. 
 
Da das Werk sich in erster Linie an den Lernenden richtet, wurden in erster 
Linie im Amtsblatt veröffentlichte Entscheidungen des EPA aufgearbeitet, 
diese aber mit dem für die Strukturbildung notwendigen Maß an Vollstän-
digkeit. Größter Wert wurde darauf gelegt, die für die Rechtsentwicklung so 
bedeutenden Entscheidungen der Großen Beschwerdekammer des EPA 
möglichst vollständig aufzubereiten. Auch wenn versucht wurde, den we-
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sentlichen Inhalt der Entscheidungen in knapper Form wiederzugeben, soll-
ten die relevanten Entscheidungen. 
Vorwort 
Das hier vorgelegte Buch bildet den Rechtsstand zum 1. 11. 2011 ab; bis 
dahin veröffentlichte gewordene Entscheidungen sind eingearbeitet. Wie 
immer ist es nicht auszuschließen, dass sich im Text Unrichtigkeiten oder 
Ungenauigkeiten ergeben haben. Die Autoren sind daher für entsprechende 
Hinweise und eine kritische Würdigung des Textes stets dankbar.  
 
München im November 2011 
 
Dr. Stephan Gruber 
Andreas Haberl 
Dr. Axel Oldekop 
Dr. Ludwig von Zumbusch 
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